
Die Deutschen Universität für Verwaltungswissenschaften in Speyer veranstaltet unter der 
wissenschaftlichen Leitung von Univ.-Prof. Dr. Stefan Korte das 
 

1. Speyer Forum zum 
Öffentlichen Wirtschafts- und Verbraucherschutzrecht - 

Gewerbe- und Lauterkeitsrecht in der Kontroverse 
am 14. und 15. März 2024 

 
Auch wenn die GewO (1869) und das UWG (1896) zu den wohl ältesten Wirtschaftsgesetzen unserer Zeit 
zählen, erfährt deren Verhältnis kaum juristische Aufmerksamkeit, obwohl auch der Gesetzgeber 
Zusammenhänge sieht, wie die knapp 10 Jahre (!) schwelende Neuregelung des Wanderlager- und 
insbesondere Kaffeefahrtenrechts zeigt. Nicht zuletzt deshalb ist es an der Zeit, sich einmal grundlegend 
mit dem Verhältnis von Gewerbe- und Lauterkeitsrecht zu befassen, indem die diese Normenkomplexe 
prägenden ökonomischen Rationalitäten, deren wesentliche Verbindungslinien im einfachen und höheren 
Recht der UGP-Richtlinie sowie denkbare Reformperspektiven beleuchtet werden. Hinzu kommen mit §3a 
UWG und §56a GewO zwei aktuelle Kristallisationspunkte, die dem Verhältnis von Gewerbe- und 
Lauterkeitsrecht Ausdruck verleihen. All diese Aspekte sollen Gegenstand der hier anzuzeigenden Tagung 
sein. 
Dazu werden Fachvorträge von Referenten und Referentinnen aus Wissenschaft, Anwaltschaft, 
Richterschaft und Verwaltungspraxis gehalten, mit anschließender Möglichkeit zur Diskussion im Plenum. 
An der Tagung kann sowohl vor Ort in Speyer als auch online teilgenommen werden. 
 
Themen und Referenten: 
Eröffnung der Tagung (Prof. Stefan Korte, Deutsche Universität für Verwaltungswissenschaften Speyer) 
Verhältnis von Gewerbe- und Lauterkeitsrecht (Prof.in Dr. Lea Tochtermann, Universität Mannheim) 
Lauterkeits- und Gewerberecht in der ökonomischen Analyse (Prof.in Dr. Svenja Hippel, Universität 
Bonn) 
Ergänzung des Lauterkeitsrechts durch Kartell- und Verwaltungsrecht (Prof. Dr. Tobias Brönneke, 
Hochschule Pforzheim, vunk.) 
UGP- und Gewerberecht – Harmonie oder Dissonanz (Prof. Dr. Martin Schmidt-Kessel, Universität 
Bayreuth) 
Der Umgang mit Kaffeefahrten und sonstigen Wanderlagern in der Vollzugspraxis (Ministerialrätin Jutta 
Schmidt, Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau Rheinland-Pfalz) 
Die Kammerperspektive (Dr. Frank Rieger, Niederrheinische Industrie- und Handelskammer Duisburg-
Wesel-Kleve zu Duisburg) 
Die Verbandsperspektive (Jochen Clausnitzer, Geschäftsführer Bundesverband Direktvertrieb 
Deutschland e. V.) 
Das lauterkeitsrechtliche Mandat im Gewerberecht (Dr. Tim Unger, Rechtsanwälte Rüpping Unger 
Partnerschaft mbH, Hannover) 
Resümee und Verabschiedung (Prof. Dr. Stefan Korte, Deutsche Universität für 
Verwaltungswissenschaften Speyer) 
 
Ansprechpartner: inhaltlich-fachlich: Prof. Dr. Stefan Korte, Tel. +49 (0) 6232 654-149, stefan.korte@uni-
speyer.de; organisatorisch: Die Mitarbeiterinne des Tagungssekretariats stehen Ihnen für alle Fragen 
rund um die Organisation der Weiterbildungsveranstaltung per E-Mail unter tagungssekretariat@uni-
speyer.de oder telefonisch unter 06232- 654-269, -226 oder -175 gerne zur Verfügung.  



Anmeldung: An der Tagung kann sowohl vor Ort in Speyer als auch online teilgenommen werden. Bitte 
melden Sie sich über die Homepage www.uni-speyer.de/weiterbildung an 
 


